
Infobrief Nr. 5

Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Freundinnen und Freunde,
hier die letzten kurzen Informationen zur Strategiekonferenz.

Aufbau, Örtlichkeit und Anreise
Vielen Dank für alle, die geplant haben, zum Aufbau anzureisen, oder früher zum Helfen
zu kommen! Wir haben jedoch beschlossen, mit dem Aufbau erst am Samstag 8-10:30
Uhr zu beginnen.
Ihr könnt also in Ruhe anreisen, euch noch in Stadt aufhalten usw. und es ist nicht nötig,
dass Helferinnen und Helfer am Freitag schon kommen.
Auch am Samstag haben sich für den Aufbau genügend Helferinnen und Helfer gemeldet.
Die  Beschilderung  vor  Ort  sowie  einen  Shuttle-Service  von  der  Mahalla-Halle  ist
organisiert.

Tagungsort
Universität Potsdam
August-Bebel-Str. 89

Campus Griebnitzsee
Haus 6

Anreise ÖPNV
von Berlin Hbf

Von Berlin Hbf bis Potsdam-Griebnitzsee
S 7 alle 10 min, Fahrtzeit 32 min + 2 min zu Fuß
RB 23                Fahrtzeit 22 min + 2 min zu Fuß

Anreise ÖPNV von
Berlin-
Oberschöneweide

Wer in Berlin nahe Mahalla (B-Oberschöneweide) eine Unterkunft hat bis zur 
Uni Potsdam etwa ~1 Std 15 min

Anreise Auto von 
Berlin-
Oberschöneweide

von Berlin-Oberschöneweide bis zur Uni Potsdam sind es mit dem Auto ~47 
Min

Wir freuen uns über  Helferinnen und Helfer vor Ort
Wer noch Kapazitäten hat und nicht für eine konkrete Aufgabe eingeteilt ist, kann sich vor
Ort gerne am Infopoint melden.“



Vorschlag für Konferenzregeln, werden im Eröffnungsplenum zur Abstimmung 
gestellt
Wir sind zu einem strategischen Meinungs- und Erfahrungsaustausch zusammen 
gekommen, um unsere Kräfte zu bündeln, gemeinsam und länderübergreifend gegen die 
begonnene globale Umweltkatastrophe und für eine ökologische und gerechte Welt zu 
kämpfen.

Wir diskutieren mit Respekt und gleichberechtigt.

Wir erkennen uns als die wertvollen Personen an, die wir sind, und verhalten uns 
gegenüber anderen, wie wir selbst behandelt werden wollen. Wir beachten dabei, dass die
Grenzen anderer evtl. anders sind als unsere eigenen. 

Alle Teilnehmenden tragen nach ihren Möglichkeiten zum Gelingen der selbstorganisierten
und selbstfinanzierten Konferenz bei.

Wir sind weltanschaulich offen. Parteien und Organisationen haben das Recht  
eigenständig aufzutreten, nicht aber zu dominieren.

Faschistische, rassistische-, antisemitische- , antikommunistische- und sexistische Inhalte 
und Klimaleugnung haben bei uns nichts verloren. 

Wir sind uns bewusst, dass manche Themen mit starker Emotionalität einhergehen. Wenn
wir uns zu diesen Themen äußern, formulieren wir besonders bewusst und achtsam.

Rednerinnen und Redner stellen sich an den Saalmikrofonen auf und kommen in der 
entsprechenden Reihenfolge zu Wort. Die Konferenzleitung ruft eingereichte  Rede- oder 
Videobeiträge auf, wenn die Rednerinnen und Redner persönlich nicht anwesend sind. 

Die Redezeit beträgt pro Teilnehmenden 5 Minuten. Nach 4 ½ Minuten werden die 
Rednerinnen und Redner durch einen Ton aufgefordert, zum Ende zu kommen. Wenn am 
Ende die Zeit knapp wird die Rednerliste durch die Konferenzleitung geschlossen und 
kann die Redezeit auf 3 Minuten beschränkt werden, damit möglichst alle noch dran 
kommen.

Internationalen Teilnehmenden wird bei Simultanübersetzung 7 Minuten, bei notwendiger 
Doppelübersetzung 10 Minuten Zeit eingeräumt.   
Jede*r Teilnehmende hat eine Stimme. Beschlüsse werden mit einfacher Mehrheit gefasst.

Im  Rahmen  der  Konferenz  dürfen  mit  Ausnahme  an  den  Infotischen  Spenden
ausschließlich für die Konferenz gesammelt werden.



Ablauf
Übersetzung gibt es in vier Sprachen (englisch, französisch, spanisch, russisch)

Veranstaltungstechnik und Videoübertragung ins Foyer ist organisiert 

Die Veranstaltung wird gefilmt und die Videoübertragung ist gesichert, wer nicht gefilmt
werden möchte, dieses bitte am Infopoint Kund tun.

Redebeiträge
Wenn ihr einen Redebeitrag vorbereitet habt, bringt diesen bitte doppelt ausgedruckt mit.
Gebt einen Ausdruck bitte an dafür eingesetzte Helfern am Infopoint ab, damit das an die
Übersetzer gehen kann.
Wenn ihr Powerpoint, ein Video oder ähnliches habt, gebt diese ebenfalls bitte dort ab.

Infotische
Für jede Organisation ist mindestens ein Seminartisch vorhanden (10 € / qm). 
Sie werden nach Anmeldung vergeben
Ihr könnt selbst welche mitbringen, nur Tische mit Feuerschutzzertifikat B1

Wichtig 😊 Feiern und Essen

Das Mittagessen kostet einheitlich 5 € das Abendbuffet kostet 7,50 € (großer Teller) 5 €
(kleiner Teller), dafür gibt es Essensmarken. 
Für  alles  andere  gibt  es  eine  Wertmarkenkarte,  die  abgestrichen  werden.  (Nicht
verbrauchte Beträge können am Ende zurück erhalten werden).
Bringt, wenn möglich eure eigenen Trinkgefäße mit.  Es wird ein Pfand für Becher und
Tassen (2 €) erhoben.
Die  Abendveranstaltung  findet  im  Hörsaal  statt.  Bitte  nur  dort  Tanzen  und  im  Foyer
möglichst Raum für weiteren Austausch der Teilnehmer lassen.
Es  spielen  drei  Bands,  während  der  Umbaupausen  gibt  es  Chansons  und  weitere
Beiträge. Die Party wird von Jugendverband Rebell organisiert.
Jede  Organisation  kann  für  ihre  besondere  Spendensammlung  eine  Spendendose  an
ihrem Infostand aufstellen.
Die Abendveranstaltung kostet 5€ Eintritt.
Akivisti der letzten Generation im Pfändungsschutz dürfen auf „Zettel“ Einretent, Essen 
und Trinken, dieser wird von dann Christian Behrens beglichen. Bitte ihn vorher 
ansprechen.



Übersicht Infostände und Aussteller

Gäste aus Israel Information aus Israel

Pfingstjugendtreffen Information und Einladung

Neue Friedensbewegung Information

Internationale Automobilarbeiter Koordinierung Information 

Internationale Bergarbeiterbewegung
 und Kumpel für auf

Information

People to people Kunsthandwerk und Wein

Mediengruppe neuer Weg Bücher und andere Medien 

MLPD Zeitschriften, Bücher, Information

Umweltgewerkschaft Information

Rotfuchs Magazin Berlin Zeitschriften und Information

Lesbos / Kara Tepe Kunsthandwerk und Information aus dem 
Flüchtlingslager in Griechenland

Internationalistisches Bündnis Information

Wir wünschen allen Teilnehmern eine gute, produktive und erfolgreiche Konferenz

Eure KOG

Christian, Reinhard und Miriam


